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Die noch vorräthige :

An gut erhaltenes Tafelclavicr ist Wegzugs halber zu der .

M tzmsrrstraße 14 , Parterre . 901t

Bei der morgen stattfindenden

Cigarren - & Tabak - Versteigerung
Friedrichstraße 6

kommen « och mehrere Kanne « Copal - Lack ,

Asphalt - Eise « - Lack . Weingeist - Lack ,

sowie 1 Parthie eichene Eimer für Tüncher zum

Ausgebot . Der Anetionator .

24 F . Müller .

Wiesbaden .

Freilag den 14 . 3u ( i flßenös 6 Ahr

in der protestantischen Hauptkirche :

Geistliches Concert ,

veranstaltet von Friedrich Dux , Capellmeiater aus Mainz ,

unter gefälliger Mitwirkung der Frau Johanna Rentier

Noch den 12 . In » Bormittags 10 Uhr den Steigerern

überwiesen . ~ „
Wiesbaden , den 11 . Juli 1876 . Im Auftrage :

ong9 Kaus , Bürgerm . - Gehilfe .

Cattune & sonstige Waschstoffe ,

ferner sämmtliche in die DttmCH "

Con fections - Branche einschla¬

gende Artikel werden

vorgerückter Saison halber

Unter dem Einkaufspreise abgegeben ,

Gebrüder Rosenthal ,

39 39 Langgasse 39 .

Königl . Kammermusiker Herren Arnold (Harfe ) und

Grimm (Violoncell ), von der Königl . Capelle zu Wiesbaden .

P R OGRA M M .

1. Lblheilung .

1 . Präludium und Fuge für Orgel von . Se6 . Aach .

2 . „ Die Ehre Gottes aus der Natur “
,

Männerchor von Xeetftooen .

3 . Adagio für Violine von C . spoyr .

4 . Arie für Sopran aus „ Paulus “ von . . . Mendelssohn.

5 . „ Ave Maria “ von • • Schubert ,

für Violoncell , Harfe und Orgel bearbeitet von F . Lux .

2 . Mheitung .

6 . Variationen für Orgel über „ God save

the King " von « • Me *

7 . „ Abendlied “ von . . . • Schumann ,

für Violine und Orgel arrangirt von Joachim .

8 . Hymne für Sopransolo und Mannerchor . 3 . LUj .

9 . Fantasie für Orgel über „ O sanctissima * v . <f . Luj .

Eintrittskarten für die Plätze am Altar ä 3 Mark , Mr alle

übrigen Plätze ä 2 Mark sind in allen Buch - und Musi -

j kalienhandlungen , sowie Abends an der Aasse

zu haben .

M o t i z e u .
Heute Mittwoch dm 12 . Juli , Vormittags 9 Uhr :

Mietung der Versteigerung der diesjährigen GraScreScen , von den Do -

manialwiesen in dem Bezirk der Königl . Oberförstern Wiesbaden , in

verschiedenen Distrikten . Sammelplatz auf der Limburger Chaussee an

dem Schwaribach . (® . Tgbl . 153 .)
belwersteigerung in dem hiesigen Stadtwalde Distrikt Hebenkies 2r Theil .

Sammelplatz um 9 Uhr an der Schießhalle . ( S . Tgbl . 156 .)

Weigerung von Glas - und Porzellanwaaren und einer Ladeneinrichtung ,
in dem hiesigen Rathhause . (S . heut . Bl .)

Vormittags 10 Uhr :
Weigerung von 300 Stück gebrauchten Borden , 300 Fuß Gartengeländer rc .,

an dem früher Frommknecht
' schm Lagerplatz am Staatsbahnhof . ( S .

heut . Bl .)___

Bekanntmachung .

10 . d . MtS . im Privatwalde des Herrn

Vogel - Schießen
des hiesigen

Bürger - Schützen - Corps
auf dem Schießplatz unter deu Gicheu .

Dieses allgemein beliebte und übliche Jahresfest beginnt bet

günstigem Wetter am 16 . Juli , Abmarsch l11 » Uhr Nachmittags am

Mauritiusplatz , und wird am 17 . Juli Morgens Uhr fortgesetzt ,

um 1 Uhr Nachmittags Festesten . Nichtmitgli - d^ sind freundlichst

Restauration ist bestens Sorge getragen .

Si « , ° laM du
V » r,tand .

4 AU ---------- ----- ■ ,

. Plakate :
, u



Neue Mfchhalle ,

Ecke der Gold - und M - tzgergasse .

Heute Frühe treffen ein : Rheinsalm im AuSichnitt per Pfd .

2 Mk . 20 Pfg . , sowie sehr frische Seezungen (Soles ) , Hechte ,
Aale , Karpfen , Schleien , Krebse rc .
87

___________
F . C . Bench , Hoflieferant .

Hösbacher Markt .

Donnerstag den 13 . Juli findet im Saale zur Stadt Wies¬

baden in Mosbach große Tanzmusik statt .

Hierzu ladet ein
_______________

A . Eschbacher . 9079

Geschäfts - Empfehlung .

Einem verehrlichm Publikum die ergebenste Anzeige , daß ich
unterm Heutigen ein Glasergeschäft dahier ctablirt habe und

halte mich in allen in dieses Jach einschlagenden Arbeiten unter

Zusicherung billigster und promptester Bedienung bestens empfohlen .

8424
__________

Pb . Müller , Glaser , Wellritzstraße 27 .

Rhein Bäder in Biebrich .

Ich
‘
bringe einem geehrten Publikum meineBabe - & Schwimm «

Anstalt nebst einem neu errichteten Dame « - Schwimmbad
in empfehlend « Erinner « ng . Wafserwärme : 18 Grad .

Unterricht ffir Herren Und Damen wird gründlich ertheilt .
7677

__________

'

_______ Hochachtungsvoll Eouis Stnmb .

Zur Rheinlust in Biebrich .

Täglich von 5 Uhr ab :

Bier im Gl « s .

Garten - u . Balkon - Möbel
empfehlen wir , bei großer Auswahl , zu den billigsten Preisen .
7047

________________
Binder & Jung , Langgaffe 9 .

Dienstmann B . Höhn wohnt Adclhawstraße 5 , Hinterhaus ,
Parterre . Derselbe empfiehlt sich zur Ausführung von Com¬

mission e « unter Zrssicheruüg prompter und billiger Bedienung .

Aufträge werden zu jeder Tageszeit angenommen .
____________

8441

.HauSverkanf .

Ein elegantes Wohnhaus mit Vor - und Hintergarten , in feinster

Lage , ist 20,000 Mark unter dem RentabilitätS - Werth zu verkaufen .

Zahlungsbedingungen äußerst günstig . Gef . Anfragen sub E . 1873

befördert die Exped . d . Bl . 5328

Große Sendung

■ W Vogelskäfige "
W

von Mark 1,80 an , Etage - Käfige und Käfige in Schweizrr -

Haus - Form sehr billigst bei
7405 Al . Bossi , Metzgergaffe 2 .

Scotch Oatmeal
( Schottisches Hafermehl )

eine frische Sendung angekommen in der Droguenhandlung von
8610

_______________
A . Birschbanm , Langoaffe 53 .

Petroleum Kochöfen ,
anerkannt bestes Fabrikat , empfiehlt in grober Auswahl

Louis Zintgraff , vorm . Fr . Knauer ,
8478

___________________________
Neugaffe 9

__________________
Eitztzwachbüchse « mit und ohne Schraubenverschluß empfiehlt

8430 J . B . Conradi , Häfnergaffe 19 .

Stachelbeere « und Johannistraube « jeden Tag frisch
Mainzerstraße 16 . 8973

Wiesbadener Tagblatt .
_______________________________ __

I

Butter - Handlung ,

W » - tzg - raast « 37 .
- ee

1 Pfund Etzbutter . . . .
1 „ Schmelzbutter . .
100 Mainzer Käse . . . .

9058 _____

1 Mk . 14 Pf .
1 " 6 "
4 „ H

C . Boller .

Frische Ananassen und Pfirsich
empfiehlt Al . Hisels ,
9029

_______________________
Wilh - lmfiratze 24 .

Em in bester Lage Wiesbadens gelegener Haus , worin «
rentable Restauration betrieben wird , ist wegen Kränklichkeit dü

Eigenthümers unter guten Bedingungen zu verkaufen oder zu w

miethen . Offerten unter K . 8 . 28 erbittet man postlagernd ffiitt
baden . 9066
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90«verkaufen Nerostraße 16 .
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chcht ,
M melde

Ein großes Eckfopha , mit rothbraunem Plüsch überzogen , Hadi

ich im Auftrag billig zu verkaufen .
H . Sternitzkl , Tapczirer ,

Ein bi

iotolealle

fyiiismäbi
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reicher ir

iß urb n

hlnschaft
Zur V

Hotel a

Mkläsfig

Ein achter , englischer , sehr wachsamer und dcessirter Boxer x. mi nach
. . - - - mchgasse

9062
_____________________

Ecke der Graben - und der Marktstraße .

Ein neuer , zweithüriger Kleiderschrank und ein gebrauchter

polirter , runder Tisch zu verkaufen Schwalbacherstraße 1 . 9045
w

Die Villa Mainzerstraße 29 ist zu verkaufen ; desgleichen ei« Mrer i

eichengeschnitztes Meublement , Eis - , Küchen - und Porzellanschrank , kleim

und große Küchentische . __________________________________
9023

Gesucht wird ein ganz kleiner Battplatz , um eine kleine Villa

zum Alleinbewohnen zu bauen , mit Angabe des Preises und da

Größe . Näh . Bleichstraße 18 , Parterre rechts . 9021

Ein Kindersitzwägelche « zu kaufen gesucht . Näh . Stift

straße 14 » .___________________ _ ______________________________________
90161

Ein neuer , zweithüriger Kleiderschrank billig zu verkauf «,

Schwalbacherstraße 43 .___________ __ __________________________
8080

Thu von dem hohen Piedestal nur nicht einen zu harten Fall. .
Du biedere Gretel ! Jetzt ist

' S genug — verstehen wirst Du < 1 . 616

doch nie —
'
_________________

Der brave Ha « s . 9080 i" ~
.

Es to

fflifhalb
einemRh

Ein H
Ahms t

Metzge,

rchcht.
, Ein M
! Naibfl

B — e ! Schon dagewesen ! Lebewohl ! — Ich nehme mir da!

Leben rc . — Zu bedauern ist es , daß man der armen Frau mit

solchen Vorspiegelungen ihre Gesundheit raubt . — Hast Du Sein

Räuschchen verschlafen ?
_______________________________________

Lela , — Wiesbaden poste restante .

God your card only to day from Darmstadt . — July 11

Answer to be found . Poste restante Wiesbaden . 9074

Ein donnerndes Hoch soll fahren in die Werkstätte des Hem
W . G . dem E . K . . . a zu seinem heutigen Wiegenfeste . Ein M

Heut
' ist der Tag , an dem Dir ist erschienen , didelbm,rdm Ni

dideldum , dideldum . ES ist schon lange her , bist bald ein graElmmstr
B — r ! J ®n bi

____________
Bo « der ganze « Gesellschaft ? SQK iUrdrichst

Verlöre « ein Batist lasch e « t « ch mit dem geM Ein get

Namen „ Annette ” . Man bittet um Abgabe beim Port « !IM Den Rii

CurhauscS . _______________________________________________ ^
9075 Sttofajjh ,

1
Ein junger Stockfittke , auf der Brust geldlich , FlügelsiM J

weiß gerändert , entflogen . Gegen sehr güte Belohnung abzugel« n !a

Rheinstraße 34 , B - l -Etage . 90 »
$

Ein Harzer Ka « ttrie « vogel entflogen . Gegen Belohnt lM K "

abzugeben Wilhelmstraße 26 , 9M ;

Zwei zuverlässige Waschfrauen finden dauernde Beschäftigt H- ush «
Näheres in der Expedition d . Bl . «d ohne

Eine reinliche Person sucht Beschäftigung im Waschen und Putz« ^ mäbi
Näheres Nerostrctße 10 im Dachlogis . ShM

Ein Nähmädchen sucht Beschäftigung . Näh . Michelsberg 3 . 90A
?

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten versteht , sucht W * Jh Bi

stelle . Näh . Langgaffe 21 , eine Stiege choch rechts . 9043
R

Ein Di



GxpedMsür Laoggaffe No . 87

Pf .

Her .

Sine tücht . Waschfrau sucht Beschäst . MH . Emserstr . 9 , Hth . 9051

Ein anständiges , gebildetes Mädchen sucht Stelle zur Stütze der

zen , hck

mk , fleh

Danksagung .

» Putz '

8883
‘

ter ,
istraße .

>rauchin ,
9045

Gesucht
Ms bald ein Mädchen , welches auch Hausarbeit besorgen kann , zu
mm Kinde von l ’ /4 Jahr . Näh . Taunusfiraße 39 , Part . 9039

®n Hausmädchen wird auf gleich oder auch später gesucht .
WreS Expedition . 9032

Mktzgergasse 28 wird auf gleich ein ordentliches Dienstmädchen
S'Icht . 9027

Ein braves , tüchtiges Mädchen aus guter , achtbarer Familie ,
wiches in allen Zweigen der feineren Haushaltung gut unterrichtet
iß urb noch nicht hier gedient hat , sucht Stelle bei einer feineren
hmschast. Näheres Goldgaffe 3 im Cigarrenladen . 9028

Zur selbstständige « Führung der Küche in einem
Hotel am Mittelrhein wird zum baldigen Eintritt eine ganz
Mässige

Köchin
Ocht , welche auch das Einmachen versteht . Nur Solche wollen
m melden , welche gute Zeugniffe besitzen . Franco -Offerten unter
M. 61690 befördern die Herren Haasenstein & Vogler
in Frankfurt a . M . 18

Sin Bügelmädchen wird von einer Herrschaft auf
' s Land gesucht .

M -reS Expedition . 9022
Ein junges Mädchen wird des Tages über zu einem Kinde

gesucht. Näheres Bleichstraße 23 , Hinterhaus , Parterre . 9043
Ein Mädchen sucht Beschäftigung im AuSbeffern von Weißzeug .

W . Louisenstraße 23 , Vorderhaus . 9055

Ein Mädchen sucht wegen Abreise seiner Herrschaft Stelle . Näh .
ldelhaidstraße 4a im 3 . Stock . 9052

Ein Mädchen , welches alle Hausarbeiten gründlich versteht , sowie
ttoti bürgerlich kochen kann , wird in eine kleine Familie gesucht

n graunWnmstraße 11 , Parterre . 9049

An« , . Ein braver , häusliches Mädchen wird zum 15 . Juli gesucht
r

_ M Mchstraße 8 , 2 . Stock . 9056
gestick!« Ein gewandtes , zuverlässiges Mädchen , welches einer feinen bürger »

rtur bd * n Küche vorstehen kann , sucht Stelle auf 25 . Juli . Näh .
9075 ^ wlasstraße 9 . 1 . Stock . 9054

igelsedm Eine Köchin , welche sehr gut kochen und feines Backwerk zube -

ibiugebte ™lfn kann , sucht Stelle und kann gleich rintreten . Näh . im
9034 WlinenBift . 9066

ielohnu« Ein Kindermädchen wird zum sofortigen Eintritt, ' gesucht im „ Erb .
9067 W - 9068

- rr - '
, <88 Wünschen Stelle « : Eine perfecte Kammerjungfer , eine

' H imshLltert « mit 6jährige « Zeugniffe « , Bonnen mit
® °bne Sprachkenntniflen , 3 — 4 perfecte Köchinnen , mehrere
mimädchen , Mädchen als solche allein ; gesucht Ein

taute .

' ° Ä
es Hem
e.
üdeldm

zu bet. < _ . _
rd W Hmsfrau . Näheres Expedition .

' '
9020

90« Ein anständiges Mädchen , welches nähen und bügeln kann und

SmFTi mü nach Lothringen geht , wird zu Kindern gesucht . Näherer4
M Kirchgasse 4 , eine Stiege hoch . 9017

r Ein braves Mädchen , welches schön bügeln und nähen kann ,
sowiealle Hausarbeiten versteht , sucht eine Stelle als Zimmer - oder
Hausmädchen. Näheres Jahnstraße 3 , Hinterbau , 1 St . h . 9015

Ein junger , anständiges Mädchen aus Westfalen , das in einem
Wnufacturwaaren - Geschäst bereits mehrere Jahre thätig war , sucht
in einem solchen oder ähnlichen Geschäfte Stellung . Andernfalls

.---- jä sie auch die Stelle als feineres Zimmermädchen annehmen ,
ichen ei« Wies in der Expedition d . Bl . sub P . K . 33 . 9014

x Eine brave , reinliche Monatfrau Vormittags auf halbe Tage ge -

suchtStiftstraße 4 , eine Stiege hoch. 9046
Ein anständiges , in der Hausarbeit erfahrenes Mädchen wird

w 22 . Juli an für einige Wochen zur Aushülfe gesucht . Näheres
Wbergstraße 13 . 9044

6 ,
t 24 .
nin cui
hkeit bd

oerfauftn
8030

ten Fall,
Du mich

. 9080

mir da!

tzrau mii
Du Sei «

9028

ine Villa
und bet

9021

) . Stift -
9019

Sin junger Mann , der gute Zeugnisse aus früheren Stellen
borzetgen kann und Militär - Attest besitzt , sucht Stelle als Portier ,
Diener , Kutscher oder dergl . Näheres Goldgaffe 7 in der
Wnthschaft . 9007

Füc Uhrmacher .
Ein j . Mann , militärfrei , selbstst . Arbeiter , sucht zum 1 . August

eine Stelle . Franco Offerten beliebe man unter Chiffre A . Z . 200
postlagernd Biebrich einzusenden . 9031

Gesucht
ein Junge zur Verrichtung einet leichten Handarbeit . Näheres in
der Expedition d . Bl . 9041

Ein junger Mann , welcher lange Jahre in eim .. e hiesigen Ge¬
schäft als Bursche gedient hat , sucht eine leichtere Stelle . Näherer
Nerostraße 29 , Parterre . 9072

Ein junger Mann sucht Beschäftigung im Ausfahren von Kranken
oder sonstiger häuslichen Arbeit . Näheres Saalgasse 3 . 9073

40 - 50,000 Mark
werden gegen doppelte gerichtliche Sicherheit zu leihen gesucht .

Gef . Franco - Offerten beliebe man zu richten sub Lit . A . V . 71
postlagernd Wiesbaden .

___________________________________
9059

Gesucht auf 1 . October em LogiS mit Stallung für 2 Kühe .
Näheres in der Expedition d . Bl .

___________________________
9018

Bletchstraße 13 im Vorderhaus ist eine schöne Wohnung mit
Zubehör auf 1 . October zu vermiethen . 9033

Grosse Burgstrasse 13 , JÄWrtAS
mit Zubehör , sonne 2 heizbare Mansarden zu vermiethen . Näh .
bei W . H e u z e r o t h , Langgaffe 53 . 9037

Friedrichstratze8 , Hth . , Part . , ein möbl . Zimmer zu verm . 8635

Helenerrstrotze 12
ifl eine gut erhaltene , sehr schöne Parterre - Wohnung mit Zubehör

Abreise halber billig abzugeben und auf gleich oder 1 . October
zu beziehen . Näherer daselbst . 8506

L a n g g a s s e 32 find 1 oder 2 Zimmer ohne Möbel zu verm . 9024
Oranienstraße 21 ist ein Logis , Parterre , an eine ruhige

Familie zu vermiethen . 9035
Oranienftraße 21 ist ein schönes Zimmer nebst Cabinet , möblirt

oder unmöblirt , an einen Herrn zu vermiethen . 9036
Römerberg 3 ist im 2 . Stock ein Logis von 3 Zimmern , Küche

und sonstigem Zubehör , sowie «in Dachlogis auf 1 . October an
stille Leute zu vermiethen .

*
8097

Taunu § straße47 , Hth . , kl . Wohnung auf 1 . Octbr . zu verm . 9010
Wellritzstraße 42 ist int Vorderhaus eine Wohnung , bestehend

aus 5 Zimmern und Küche , ganz oder getheilt , auf 1 . October
zu vermiethen . 9025

Ein möblirtes Zimmer ist zu vermiethen Bahnhofstraße 10a im
1 . Stock . 30

Logis zu vermiethen Stiftstraße 3 :

Eine Gartenwohnung und eine Wohnung in der Bel - Etage auf
1 . October .

____________________________ __________________
247

Reinliche Leute können Kost und Logis erhalten Schwulbacherstraße
Nr . 19 im Hinterhaus , 2 Stjeaen hoch 9040

Für die zahlreichen Beweise herzlichster Theilnahme an dem
Verluste , welcher mir und meiner Familie durch den Tod
meines Hohnes entstanden ist , fege ich allen Freunden und
Bekannten Meinen innigsten Dank .

Die große Betheiligung an dem Trauerzuge , besonders die

Aufmerksamkeit von Seiten des DirectoriumS des Realgymna -

fiums verpflichtet mich zu besonderem Danke , den ich hiermit
ausspreche . Im Namen der Hinterbliebenen :

9053 Joh . Gottfried Theis « »

, goi Bursche , welcher auch etwas serviren kann , in ein Hotel nach
ironmi - k 9,n - sowie ein Küchenmädchen durch das PlacirungS - Bureau von

Ä h » ir «* , Bah « hofstratze 10 a . 30 i
«

P Dienstmädchen zum 1 . August gesucht Elisabethenstraße 11 ,• Aage.
---- - ’



Wiesbaden Lngblatt .

Köhler .Pfarrer

n

N

Dr . Dietrich ,
Bahnhofstrasse «,

Königl . Kreis - , comm . Departements - & pr *

Thierarzt .
II

Sprechstunde « : 8 - 10 Uhr Vormitiass .

9050

Bickel .
Biemendorff .

Cäsar .
Bender .

Dietennriihle .

Römisch - irische Bäde

Darmstädter J « d « strie - Loofe * 1 Mark , Ziehung am

11 . September , sind zu haben bei Agent
M

g0g4 Becker , Kirchgaste 14 .

Schlosser Kalkbrenner .

Rentner Koch - Fllins .

Oberbürgermeister Lanz .

Dr . Schirm .

Director a . D . Thomä .

Wiesenbautechniker H . Weil .

Kreisgerichtsrath Wissmann .

täglich .

Herren 9 — 1 Uhr . Damen 1 — 4 Uhr .

Bohnen - Schneidmaschinen
« * TÄÄ W . . M MM > 9 .

Rentner -------- . . ,
KreisgerichtSrath a . D . Bucher .

Dr . med . Diesterweg .

Geh . Hosrath Profefior Dr . Fresenius .

Weinhändler Göbel .

Mehrere Mitglieder der evang . Kirchengemei «

Herr Confistorialraih « hlz -, Vorfitzmder .

, I Da vielen Mitgliedern der hiesigen evangelischen MrchengeMi

-- | die Namen des Kirchenvorstandes nicht bekann . srm dürften ,
’

landen wir uns , dieselben hiermit zur allgemeinen Kem « .

41/ » Uhr der Herr Baumeister Otzen zu sich ouf
hptt * iebeneri I nickt fürchten hätte den Gemeindemitgliedern jedenfalls eine ch

Ü4 « und Hmnbm « » f5Äwrt
” '

| ü I t "
» a121

'
tonn - uch MI 0 » eubmiltmlm , i « Sollen bnlt

zimmert hatte . Herr Otzen sagte mir , ich möchte am üveno zu ad z
Unbestreitbare Recht , als Glieder und St »

Hause bleiben , für den Fall ich,gerufen würde ; - damit ginich ab zeichneteA d » ch. das unv ^ rm
^ ^ . gen , warm k

Die billigsten Offerten der 3lmmerwcbeiten waren H a y b a ch mn
^ r ^ r evangem ^ Mehrausgaben beliebt werden , di- -

L6> p ^ ' - in ° - - mit 6 pC W ol m er
^
sch « ' d ^

6 M .
r^ rübe ? uns als Emittenten dchn

Prima Mali es - Häringe

s « ■* ■ ■> - « y jmr nw 32 .

Eine Parthie gute Packktsteu per Stück

1 Mark zu verlause » bei

Hermann Hertz ,

Metzgergasse 1 .
______

untreu g — x wr .. . --- - ~ ~
mtt

I '
Ein « vollständige Sammlung des Herzog ! . Rast . Btt

« « nasblattes von 1809 bis 1866 , sowie Beilage st

Nigenzblatt von 1867 bis 1868 ist zu verkaufen . WJ
I der Buchhandlung von W . Roth .

1 ö1/ » P ^ . , Meineac mu « . . . . . .
Pt . l n >„ den konnten , worüber uns als 'Luvmmenirn , ovis-id

Minus ; weiter hörte ich, daß nach Beschluß e
, übeittöat « I ^ ackverftändiaen jedenfalls ein berechtigtes Urtheil zusteht .

Zimmnarbkitkn nicht SÄ ES & j | 3
*

« » » I d - m Ä ?n B -wuMn W M

wurden , sondern dem mir im
. Procentsatz gleichstehm ^ ^ ätjttea | ad d -

t ^ nn die Jntereffen der Gemeinde , wie k

Wollmerscheid . Dies konnte ich ^ rnichtntäthseln - weilich
die eigenen Gemeindeglieder zurüchi

tk ThS XtÄw " W d » mt - d . , . Sweifd .

S ä ÄSÄ - m * 4 - gi
-

MM . dm 10 . 30 « 1S76f

fern ? f .Stj « bei « uchmbontm , - I - s- n . M * I 9071 Maybach ,

nnf einmal dachte ich halt — zu Kirchen nimmt man gewiß

deßhalb kiefern Holz , damit die Motten nicht in das Gebäude kom -

schränke gesteckt, damit die Motten nicht an die Kleider kommen

Men , und rathe ich auch den Herren , die mich hier empfohlen , brMen .

nur immer Kieferspähne bei sich zu tragen . I
Da ich nun nicht ganz von kiefern Holz war , konnte man mir I

auch nicht die Arbeit übertragen . , . . I

Etliche fein technisch gebildete Herrn Knchenvorsteher haben im I

Einverständniß des Herrn Baumeister Otzen die Sache angeregt , I

unt > beschlossen also , dem Zimmermeifler Hatzbach auf seine Offerte I

mit le */* pCt . die Arbeit nicht zu geben , dem Zimmermeister I

Meinecke auf seine Offerte mit 6 pCt . ebenfalls nicht , d - segen dem I

ArLitecten Wollmerscheid nut derselben Offerte tote der
Letztere

i

. wischen 8 und 9 Uhr Abends durch emen Handwerker suchen zu I

laffen und demselben die Zimmerarbeit zu übertragen . I

oppeüire daher an meine evangelischen Mitbürger , doch dahin I

•S ? - ME m

— —

reinrtcfnnfcL Entgegnung .
■

VUlUnWI * | in b .r Erklärung des Herrn Confistorialrolh O hly , Nam

aur Vergebung der Zimmerarbeiten an der 2 . I
beg evangelischen Kirchenvorstandes , auf vnfere Ansitz

S L ' SMS Ä .%
“ Ä ? i -

kiefern Holz submittirt hätte . DerSachverhaltwarso ^ nder | örterung . -----

« ■ w d » N SÄ !
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^Frankfurter Herbst - Pserdemarkt
( Ziehung 23 . August )

id . i « p - » " '

Gestüaelzucht Verein .
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Filet - Unterkleider ,

erfunden und patentirt

von Carl Met » & Söhne in Freiburg ,

in Seide und Baumwolle , allein ächt zu Fabrik -

87r05iSe
”

Georg Hofmann , 14 LanggaMe 14 .
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geboren : Um dem
3 ^ 1

$

dem Maurergeh ' lfen P^ ter Moo ! e. J» -
Juli , dem Wagner Wilhelm

gehilfen P - ter J ° !- l Schneider e S « m <- <, ,
bem Maurer und

Groß e. S , N . R -mhard « rnold .
4 ^ i , dem Schuhmacher

Stadtvorsteher Wilhelm Rocker e
rf

*

Wilhelm Kremer e. S . R . N,c ° l ° uS W
^

Y
^ ^ drich Martin Worner von

WetzL wohnh dähie? und Latharine Vogt von Ufingen , wohnh . dahi « .

» „ rch einen » ehr billige » Kauf habe ein .

^ osse P ^ ldea8toffel
Sämmtbehe Stücke sind von vorzüglicher Qualität (ausg

und verkaufe dieselben zu hier noch nie gekannte

|

Pre

a w Crenadines u . schwarzer Marege * .

1 Parthie schwarzer , Achter « . renauinv »

1 Parthie einfarbiger ,
reinwoHener »

breiter Cachmires
1 Parthie schwarzer ,

französischer ,

p
. „ - « *

E zu aussergewöhnlich billigen Preisen .
"
V8

M .
Wolf , „

Zur Krone .



Nkrteorslüglsch « Leobschtungen der Station Mesbsüen .

s Uhr1876 . 10 . Juli .
Abends .

Rexenmenge pro £ ' in pur . $ 6 *r4V ! : ysit*• —
) Die BsrometersngsLe » find auf 0 Orad R . reducirk .

" 8 §ngerluü " . Abends 8 -/ , Uhr : Probe im Bereinslokale .

334,38
14,20

5,06
77,86

384,17
18,2

5,20
84,6
S .W .

schwach .

theilw . heit .

384,67
11,6
4,97

92,1
91.83 .
stille .

s- heiter .

834,32
17,8

5,01
56,9
S .W .

mäßig .

st. bewölkt .

,
" yr ' « em College , der alte Ferdinand , dazu , sich mißbilligendüber Richard Wagner s amerikanischen Janitscharen -Marsch auszudrücken ?
N ^ Eich schon so harthörig , daß ihm alle di - Schönheiten entgangensind von denen noch fetzt meine Seele erzittert ? Der gute Alte hat ver -

3 "
TO9

“
?*

’
fft

m ‘
,t tordĉ er Sorgfalt der zukünftige Meister

n arfit H KÜr br awerikanischen Markt zubereitete . Dergleichen
folgendermaßen : Er wirft - inen Centner afsortirter gegossenerNotenlettern in Quantitäten , wie sie dem Contrapunkt der Zukunft ange¬messen erscheinen , in ein großes metallenes Sieb , welches , wenn gerüttelt

einzelne dieser Lettern durchläßt . Während nun der Maestro oben wacker
b Etelt . setzt unten eine Notensetzmaschine die durchgefallenen
musikalischen Gedanken in d - r Reihenfolge , wie sie einzeln oder gruppen -

----- , ----- ,
“ ei !e ° " la « gen . Die sogenannten Blechnoten sind etwas kleiner als die

r . ,L
Vierzig Gewinnste wurden ausgesetzt , darunter . das beste ' - ein

We,t m ^ r ® >ancen , was bei der Aufführung
silberner Becher , der 101 Gulden werth war . Diesen ersten Preis aewann Zn «

bl '^ " Spee - tral -analytischen Effect verursacht , d . h.
u ’

n
“

X ? w Ci c r u ° " Din kelsbühl mit zwölf Freischüsfen — i wird 11
? e rc ^ enbe Composition bei benglischer Beleuchtung executirt

„ also daß er mit keinem stechen dürfen . '
„ Alle diese Schützen wurden i h

Unb " » n kommt so n alter harthöriger Ferdinand und will ein
96 " " " “ “ d - . „ HI« ,u , . , (4 ^

10 Uhr Läßliches
Mitt - l .

2 Uhr
Morgens . Rachm .

__ __________ ______________ _______
gSfeSWbate »

! 1
( ? t : Juli , der Schremergehiife Donat Spinner von t® ab " Bezirksamts Achern , wohnh . dahier , und Marie

-̂chier w^hnh
" ” ° n aura 6<‘ ^ ' lstnsm im Königreich Bayern , bisher

Elestorben : Am 8 . Juli , Christiane , geb . Luckemever Ebekrau des
? ? ^ " ' chts Caffen -ControIkurs Friedrich Wilhelm

^
Mack , alt 88 I .

Mnhr . i1 r
— bl« 7 . Juli , Babette , geb . Löwenthal , WUlwe des Frucht -Händlers Heyum Oppenheimer , alt 46 I . 8 K . 8 T . — Sm 9 ->uli

? ' ^ ^ . HErrnfchneidergehilfen Heinrich Orth , alt 1 I . 11 M . 29 5t
— Sm q

" Sv9« * ? • b
» Bildhauers Franz Henrich , alt 9 M . 10 T .

o
bet Schreiner Johann Gebhard , alt 69 I . 7 M . 13 T —

2 V ’
aot

' beC " " ^ rehel . Schuhmachergehilfe Julius Jäger , alt 45 I .

Geleg - tttliche » riefe eines Hypochonders ,

x .
Werther Herr Redacteur !

Bei diesem Schützenfeste von 1508 waren 544 Armbrust - Schützenund 919 Büchsenschützen anwesend .
1 tWn

Dieses öffentliche Schießen erachtete man in Augsburg selbst für
so wol gelungen , für so ausgezeichnet , daß dem bereits erwähnten , sehrtüchtigen und überaus gelehrten Stadtsyndicus Conrad Peutin » er- dem Schüler des Humanisten Pomponius Laetus , nach demdie berühmte Peutinger '

sche Tafrl ' ihren Namen führt , — derd " ^ ragertheilt wurde , Über alle Vorkommnisse dieses Schützenfestes - ine
gründlich -ausführliche Beschreibung abzufassen .

' '

- — -- - -------- । Z We 1509 fand abermals in Augsburg ein . feierliches '

Ä x
t ® g « Ö ß 1 e u 0 e « , I Schießen statt .

el

»
c ® ® ® — -* » ÄW *

*

*
* Ä

Heute Mittwoch den 12 . Juli .
Befehl des Kaisers Maximilian ! , gegeben wurde . (Forts , f .)

Äocheu -Zeichn -ufchule . Nachmittags von 2 — 5 Nhr : Unterrickt
1 "---

Kurhaus ;u Wiesbaden Rachrnutags 4 und Abends 8 Ute * Concert
earndal“ a? te5bnilra' a6en ’ g 6 U ' r : 6oRCett im Garten ^hierauf Reunion

» on
। oufg - schlagenen Küchen , - auf gemeiner Stadt Unk ° g7»C

@ m
tuP ' 9 Und obwol auf diese lußi - kKurzweil m Allem 2208 Gulden Unkosten g - loffen , hat doch g -nL

Stadtkamm -r wegen des fremden Legg eld - gl - ichwol es gering »und wegen der Zinsen und Gefälle von allerhand Sachen keinen
Schaden gelitten . In Summa ergibt sich aus diesen Daten , daß ausd -m großen Augsburger Volksfeste von 1470 mit einem feierliche,,
■
'
w

^
QC^ ! n

-
ln " r 11feft , ein Pferderennen und eine öfipit-

liche Lotterie verbunden waren .
”

,

_ ___________________
<3 « ® )« « des gerade anwesenden Bayern -Herzogs Wilhelm »

Ua ^ surt , 10 Juli . ( Viehmarkt .) Angetriebm waren : 300 Ochien I s
» Beständigen '

, des Sohnes Albrecht « IV . , des Weifen
'

? ¥ und Rinder , 165 Hammel und 260 Kälter . Die Preise stellten I ” nb ber Kunigunde von Oesterreich , der Tochter des demsch -n
y <£ re *- Süft ’ fcS - i * * « - « »- 2 SS K ° i, . r « Sn -dnchlll . - gab ta

'
R «,h & ft

"
. » F7ch- L

' L
SS1 « : Ä ? ToSi . W - SSTÜÄ S - ° ° -

,
6u ' 9 I" " " " * >» • - m gr «6 <« Schi « , » , d - m »M,ä :

Schweine das Pfund 67 Pf .
’ ' 8 - QaoL ® L 60 B6' I ladungen nach allen Seiten verschickt worden waren , und daö überaus^ 7-7 ■ - ------------------------ ---------------------- 1 h - rrlich und prächtig zugerichtet wurde .

Das Schießen vom Jahre 1508 war ein Armbrust - undBüch -
s - nschl - ßen .

lm xv . hl I id , f . ,f
“S « Ä5 ä ’ S

-
Jahrhundert . I muß wirklich um Entschuldigung bitten , denn wie ich sehe, habe ich IhnenBon Iul . Opperma nn . dann einen förmlichen Vortrag über die Naturgeschichte des Magenkrebses

. ( Fortsetzung .) räume id ) nun ein , daß das betreffende Thier eine
Bei dem großen Augsburger Stahlschießen des Jahres 1470 r

’ J “ " kuesten Forschungen zufolge ist mein Leiden gar
nahm der Bayernherzog C h r i st ° p h nicht allein an dem Schießen The l Äffi : l° nbc ™ ° rmth ° logisch das heißt g - flügelisch . Ein Arzt ,
sondern er betheiügte sich auch an den „ kurzweiligen Spulen ?uwsyb/,ner \ ffl!VC \ ? tlütk9irten b « ^ au §
H " b ® änlP ^ n "

d welche die Augsburger um „ gewisse Gaben "
anqe - weiter nickt «

*'
Ta

* crfIatt ' eS fehle mir auf d - r Gotteserde
^' chlet hatten . Herzog Christoph erhielt das „ Beste ' mit Lausen I meinem ? , dLein Hühnerauge zu viel habe , welches ich mit
und Spring - n '

; Wilhelm Zaunried , ein Ritter
"
that sich Z fi großgesäugt , während ich es im Keime hätte ersticken

vor allen anderen mit dem „ Stein "
hervor , das ist daß

'
man einen i 1 ! genug öon diesem erschütternden Thema ; ich müßte unser

großen Stein mit einem Arm in die Wette geworfen .
"

'
hieraus stt klar

' £ >±Jd,eb .•3eitalt <r " icht kennen , wenn ich hoffte , daß selbst
ersichtlich , daß es im fünfzehnten Jahrhundert in den deutschen Städten I nur e?ne^

en ® c^ ’ e meiner Heinen Zehe Ihnen ober Ihren Lesern auch
auch öffentliche Turnübungen , zu welchen das Steinwersen I

" " " ffe einzige Zähre d - S Beileids entlocken könnten . — Sagen Si -
das Känipfen und Ringen , das Laufen

'
und SXn oL M

1 " " r , w .e kommt wem Colleo - . d - r alle ^ binn „ k . . . . « x JSS '

-
^ ebe « hat . Auch - in Pferd - r - nnen

^
fand zur VL -

lichung d - S solennen Augsburger Schützenfestes statt : „ u 'n d dann
h ° " e man auch umb 45 Gulden zu rennen , welche
Wolfgangs , Herzogs zu Bayern Pf erbt , so ben anberenweit vorgeloffen , gewonnen .

« en

* Auchan einem „ Gluckshafen ' fehlte eS nicht . „ Letzlich wurde

anf ? “
■

22
■

<
Sa,be11 ° ufg - richt , darein 36,464 Zettel und

auf jeien acht Pfennig eingelegt worden ; daraus Auaustein Kock
° ° » B - m ° » d da « b * - ° ° Lch 40

'

Ä4 ,

* • *
allen Betrug zugegangen . " ’ '

Das Schießen selbst wurde nicht auf dem alten Schießplatz sondernm der R o s e n a u abgehalten .
, onoern

Yarorneter --) ( Par . Linien ) I
rherinometer ( Rcaurnur ) .
Dunstspanmmg ( Par . Lin )
Relative Feuchtigkeit ( Proc .-
Windrichtunz u . WindWrke

« llgemetne Himm - lsanstcht
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als Posaunen - Präludium des jüngsten Tages erwählt zu werden . Alterche ,

Welche , die berechtigte » Eigenthümlichkeiten der Zukunst sind antedatirte

Heiligthümer , an denen „ die Gegenwart " nicht länger zu rütteln wagt .

Ke einst denjenigen des Polykrates , wird sicherlich auch den Ring des

Nibelungen der musikalische Stockfisch des neunzehnten Jahrhunderts

gläubig verschlingen , um das GlückSmaß des zukünftigen Meisters voll

m machen . Oder sind Sie etwa auch der Meinung , wenn die Götter gnä¬

dig gewesen, wäre Lohengrin sein Schwanenlied geworden ? Pah , als ob

Halbgötter sterben könnten ! Die stehen selbstbewußt am Siebe und rütteln

lustig d '
rauf los . Die Vorbereitungen zum Bühnenfestspiel in Bayreuth

smd im besten Gange und alle musikalischen und anderen Celebritäten der

Welt gürten bereits ihre Lenden , um dahin zu wallfahrten . Ja man

nmnkelt fogar von einer Commission aus der Unterwelt , welche kommen

wird , um den Ring des Nibelungen zu prüfen und geeigneten Falles für

die Marterkammer des Satans zu acquiriren . Mr die Beherbergung
und das Wohlfein der zahlreichen Gäste ist bekanntlich bestens gesorgt
und erstreckt sich diese Vorsorge auf die uiinutiösesten Details . So ist

z. B . in einem Seitenflügel des Theaters eine Zukunfts - Klinik cingerich .

tet worden , woselbst geborstene Trommelfelle in den Zwischenacten repa -

mt und abgespannte Nerven srisch ausgezogen werden . Wahrhaftig , wenn

« an fo recht tief über die Glorie der Zukunft mit ihrer grandiosen Wissen¬
schaft, Kunst und Musik nachdcnkt , dann möchte man sich lobt ärgern , daß

man in diesem erbärmlichen Zeitalter leben muß . — Ich habe ein An¬

liegen an Sie , Herr Redacteur , aber ich bin einigermaßen in Verlegenheit ,
wie ich es vorbringen soll . Ja , es ist heute recht hübsches Wetter ; bischen
warm , aber wir sind halt im Juli . Sagen Sie ' mal , wer ist denn eigentlich
das gebildete Fräulein , welches in einer Ihrer letzten Nummer eine Stelle

wünscht „ zur Unterhaltung und Reisebegleiterin eines Herrn oder einer

Dame " ? Ein Gewitter wäre übrigens eine wahre Wohlthat ; auch für
die Feldfrüchte . Um wieder auf das Fräulein zu kommen : könnte man

vielleicht vorgestellt werden ? Wenn die Dame allzu verschämter Natur¬

ist, dann versichern Sie ihr , daß ich noch weit verschämter bin ! Und da ich
vorhabe , eine kleine Reise zu unternehmen , so ließe sich vielleicht ein

Arrangement treffen ; verstanden ? Natürlich unter strengster Discretion .
O darin bin ich groß ! Schon meiner Frau halber , denn die sieht ohnehin
überall Gespenster . Ja , wir haben jetzt recht häufig Gewitter . Vermuthlich ,
weil der Kanonendonner im Orient die Atmosphäre fortwährend er¬

schüttert [unb ber verpuffte Schwefel sich hoch oben wieber zu Blitzen an¬

sammelt , um die Reise um die Welt zu machen . Sagen Sie ihr , ich
würde mich vor Langeweile erschießen , wenn sie mich nicht erhört und mir

Gesellschaft leistet . Wo soll auch die Kurzweil Herkommen , wenn das

Theater geschlossen ist ! Sind Sie vielleicht in das Geheimniß eingeweiht ,
warum alljährlich ber Meribian unserer Cursaison gerabe in bie Parall¬
axe ber Theaterferien fällt ? ober umgekehrt . Wenn bie Gastrollomie nicht
so hoch über meinem Horizont läge , so würbe ich bcn Vorschlag machen ,
dieses Vacuum — nachbem die atmosphärischen Reparaturen unseres
Musen-Observatoriums beendet sinb — mit einigen dramatischen Sternen ,
oder noch bester , mit Constellativnen , wie z . B . bie Meininger , auszu -

süllen. An anberen Babeorten wirb es so gemacht . Aber wir sinb natürlich
zu originell , um Anbere zu copiren . — Von , Kriegsschauplatz ist bie er -

sreuliche Nachricht eingetroffen , baß bie Serben siegreich vorbringen unb
von ben Türken mit großem Verluste zurückgeworfen werben . Meiner

Berechnung nach können in etwa 8 Tagen nur noch unbebeutenbe Reste
von beiben Heeren übrig sein , unb bann hat hoffentlich bie liebe Seele

Ruhe . Besonbers , ba bie Zusammenkunft der Kaiser von Rußland unb

Oesterreich eine überaus herzliche gewesen . — Die Indianer haben die

hundertjährige Gcburtsfeier amerikanischer Civilisation und Freiheit in

charakteristischer Weise begangen : Sie waren so frei , General Custer ,
15 Officiere und 250 Mann Gemeine zu massacriren und zu scalpiren . —

Etrousberg ist beschäftigt , feine Memoiren zu schreiben . Er soll den Titel

»Mes miserables “ gewählt haben . Alle in die Maste Gegangenen er¬
hallen ein Gratis -Exemplar nebst eigenhändiger Widmung des Verfasters .

Besten Gruß von Ihrem ergebenen
Anton Sauerampfer .

P . 8 . Falls Sie auf Stücke von der 100 Millionen -Auleihe
restectiren , ist ' s die höchste Zeit , zu subscribiren , da nur noch einige Mil¬
lionen zu haben sind .

.. 1 Gemeinderalhssitzung vom 10 . Juli . Auf ben dierseitigeu ve -
W #om 18 . April r . , betreffend bie Anstellung « - « nb Gehaltsord¬

nung für bie Lehrer hiesiger Stadt , ist nach dem Referat de« Herrn Schul -
iuspector » Dr . Kuhn eine Verfügung der König !. Regierung eingegangen ,
wonach dieselbe im Allgemeinen ihre Zustimmung ausspricht , die definitive
Genehmigung der Statuts aber von einer Streichung de « § . 6 abhängig
macht . Daselbst handelt e» sich um ben Modus der Präsentation von an -

zustellenden Lehrern seitens der Schuldeputativn unb de« Gemeinderath «.
Die Regierung wünscht die Mitwirkung de« letzteren anSgeschloflen zu sehen .
Der Gemeinderath kann sich nicht entschließen , von feinem gestellten Antrag
abzugehen unter nochmaliger Berufung auf § . 11 ber Instruction für die
Schuldeputation , wonach da « Präfentationrrecht dem Gemeinderath znsteht .
— Der Vorstand der Kleinkinderfchule legt Pläne nebst Kosten¬
anschläge zur Erbauung einer neuen Schule in der oberen Schwalbacher -

straße zur Genehmigung vor . Die Kosten sind aus 167,300 Mark veran¬
schlagt und sind nach Abzug ber disponiblen Mitteln noch etwa 80,000
Mark aufzubringen . Die Angelegenheit wird an die Bau - Commission
unter Zuziehung de « Herrn SanitätSrath « Dr . Pagenstecher und de«

Herrn Dr . Schirmt abgegeben , welche letzteren nächst ihrem abzugeben ,
den technischen Gutachten sich auch darüber äußern sollen , in Wiesern die
Stadt im Stande ist , dem Vorstand einen Beitrag in Aussicht zu stellen .
— Da « Straßenbanstatut für die Stadt Wiesbaden ist von der Königl .
Regierung zurückgekommen und sind im Ganzen nur unwesentliche Ab¬

änderungen ober Zusätze gemacht worden . DaS Statut wird in feiner
neuen Fassung demnächst dem BürgerauSschuß vorgelegt werden . - Der Herr
Oberbürgermeister macht fobann auf den Zustand der Allee in der Wil -

helmstraße aufmerksam und schlägt vor , daß die Sache an eine Commission
verwiesen werde . Der Herr Vorsitzende glaubt nicht , daß hier noch durch
Begießen oder Düngen geholfen werden könne , schlägt vielmehr vor , eine

ganz neue Allee zu schaffen und eventuell noch im Herbst damit zu beginnen .
Herr Rocker trägt hieraus vor , daß diese Angelegenheit schon in der Bau¬

commission zur Sprache gekommen und so viel ihm bekannt , habe der Herr
CurhanSgärtner Weber die Ausgrabung de« Boden « >n der WilhelmSallee
vorgenommen und gefunden , daß zwischen dem Curhau » und der Friedrich¬
straße bi « zu 1 Meter Tiefe ca . 30 - 40 Zentimeter Lage aufgebrachten feinen
Alleekiese » darunter sehr wafferdurchlässtger FanlselS und Steingeröll sich er¬

geben hat . Herr Weber hält ein häufiges und starke » Begießen der Bäume
mit Wasser vermittelst de « vorhandenen Canalnetze « für nothwendig , selbst bei

Regenwetter . Herr Gaab , der sich früher dagegen ausgesprochen , daß ben
Bäumen in bet WilhelmSallee ihre Kronen benommen worden seien , behauptet
auch heute nodb , daß bie » ihr Absterben verursacht habe . Herr Schmidt
glaubt , daß e» daran liege , daß bie Bäume int Vorsommer eine bessere Ve -

hanblung hätten haben müssen . Rach Beendigung ber Debatte wird auf den

Antrag de» Herrn Vorsitzenden die Angelegenheit der Bau -Commisfion

zum Bericht hingewiesen unter Zuziehung de » Herrn Oberförster » und
des Herrn CurhausgärtnerS Weber . Es fott die Commission mit bestimmten

Borschlägen vor den Gemeinderath treten , wie die WilhelmSallee in einen

besseren Zustand versetzt unb daß noch in diesem Herbst mit der Arbeit be¬

gonnen werden kann . — Es wird zur Kenntniß des Gemeinderaths gebracht ,
daß die Jury bei Prüfung der Pläne über Errichtung eines Wirthschafts -

gebäudes aus dem Neroberg dahin entschieden hat , daß dem Plane , der mit

. Stephan « bezeichnet ist , die Prämie zuzuerkennen fei und fist dieselbe auch
bereits bezahlt worden , im klebrigen hat die Jury keinen der Pläne zur Aus¬

führung empfohlen . Es wird beschlossen , die Sache an die frühere Com¬

mission zurückzuverweisen , die dann weitere Vorschläge machen soll . — Der

Herr Vorsitzende trägt hieraus den Bericht des Herrn Dr . Berlö Über die

Revision der 1873er Wasserwerksrechnung vor . Hiernach hat der Herr Be¬

richterstatter die Bücher und Belege des städtischen Wasserwerks einer ge¬
nauen Prüfung unterzogen , die einzelnen Posten m Einnahme und Ausgabe
mit den Belegen verglichen und Alles in vorschriftsmäßiger Uebereinstim -

mung gesunden , fo daß gegen den Abschluß Nichts zu erinnern ist . Bon

wesentlichem Interesse ist nun der Vergleich der wi - ochen Zahlen des Be¬

trieb « pro 1873 gegen die im Budget vorgesehenen u . ' -rb tm Nachstehen¬
den speciell darauf hingewiesen : a . Zum Betrieb des rwerks : 1 ) statt
der bnbgetirten 5 pCt . Zinsen der Bauschuld mit 17,600 Tt, . r . kamen in Wirk¬

lichkeit nur 16,818 Thlr . zur Auszahlung , da bei der Entwerfung de«

Budgets nur ein Rest von 10,326 Thlr . aus 1872 vorgesehen war , wahrend

thatsächlich 21,567 Thlr . 16 Sgr . 9 Pf . unverwendet blieben für die Differenz
von 11,222 16 Sgr . 9 Pf . , die Verzinsung also erst in 1873 ansing , 2)

Zinsen der schwebenden Schuld stimmt in beiden Colonnen mit 6M Thlr ,
8 ) dagegen wurde zur Amortisation der letzteren 250 Thlr . mehr als vorge¬

sehen verwendet , 4 ) Unterhaltung des Wasserwerks « gibt eine Ersparnis von

3000Thlr .,6 ) Wafferbezüge von Privaten ergeben emenUeberschuß von 4049 Thlr .,
in Folge des höheren als vermutheten Verbrauchs , theilweise durch die

außerordentliche Bauthätigkeit in dem Betriebsiahr hervorgerufen . Schließlich

kann der Herr Berichterstatter nicht umhin , den Wunsch auszusprechen , daß

in Zukunft bei dem Titel : Bau - und Betriebsconto die Ausgaben und Ein¬

nahmen für die eigentliche Wassergewinnung ( Schürfung und Stollenbau ) ,

Wafferzuleitung , Reservoir mit Zubehör , Rohrnetz m der Stadt , Privat¬

leitungen getrennt budgetirt werden , da nur auf dies « . Weise genaue

Controle des Budgets gegen die wirkttche Betriebsrechnung möglich ist .

b ) Zum Bau - und Betriebsfond des Wasserwerks . Wie schon erwähnt ,

konnten nicht all « vorgesehenen Arbeiten in ^b72,rurLusfuhrunggelangen,
sondern e« blieben Arbeiten im Betrage von 11,222 Thlr . 16 Sgr . 9 Pf .

für daS Jahr 1878 übrig , um welche Summe dkmzufolge der Uebertrag auS

1872 größer erscheint , al « budgetmäßig vorgesehen . Lngleichen erscheinen

erläutert auS dem Betriebsüberschuß 11,030 Thlr . 10 Sgr . 10 Pf . anstatt

1920 Thlr . Trotzdem diese beiden Posten erheblich hoher waren , al « die im

Budget vorgesehenen , waren sie doch nicht hinreichend , um die zur Ver .
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? 2u der am Donuerstag den 18 . Juli c. stattfiudenden Amtsbezirk «.

rath « sitznng steht folgende Tagesordnung an : 1 ) Drei Wirthschaft «.

qesuche au « Biebrich , Schierstein und Auringeu , 2 ) Gesuch der Gemeinde

Biebrich wegen Verkauf « von Gemeinde -Grundeigenthum , 8 ) dergleichen dm
der Gemeinde Dotzheim , 4 ) Gesuch der Gemeinde Biebrich - Mosbach um
Gestaltung der Aufnahme eine « Aulehen « von 35,000 Mark , 5) Gesuch bet
Gemeinde Bierstadl um Genehmigung zur weiteren Erhebung von 20 M .
Gemeindesteuer zur Deckung der Kosten von Weg - reparaturen , dauu weit«
der Uebernahmr der Kosten de « SpritzeuhauSbaue « , m Betrag « von 3076
Mark 7 Pfg . aus den Rathhausbaufond «.

? Nächsten Samstag Nachmittag « 4 Uhr findet eme B Ur g eraurschuß .

’ lfiV « ctICber - estrigen Versteigerung des der Wittwe uud den Erben bei

verstorbenen Isaak Bär von hier gehörigen , im Distr,ct ^ Altenbach " be-

legenen Ackers blieb Herr Isaak Hirsch 1. von Mandel mit 6000 Mar!

Letztbietender . — Aus da « zur CoucurSmaffe de « Christian Schlink bo«

hier gehörigen Gasthauses „ Hotel International ' hat Herr August Zerbe
au « Frankfurt a . SDL 95,500 Mark geboten .

? Auf der Eisenbahnstrecke zwischen Eppstern , Niedernhansen u . f. ®.
kamen nicht allein im vorigen , sondern auch in diesem Jahr auffallend viele

Verletzungen von Arbeitern , insbesondere Beinbrüche , ohne todtlichen Verlaus

vor . Es sind z. B . in der letzten Zeit in das hiesige Ctvllhospckal 5 — 6 weif,

italienisch - Arbeiter schwer verletzt eingebracht worden .
* ( Ordens - Verleihungen . ) Dem Kammerherrn und Schlch

Hauptmann von Wiesbaden Grasen Matuschka , Freiherrn eoi

Greisfenclau auf Schloß Vollrath «, ist die Erlaubniß zur Anlegung bet

ihm verliehenen Commandeurkreuze « erster Elaffe de « Großh . badischen Crbenl

vom Zähringer Löwen erthrilt worden . — Dem Generallieutenant z. $ .

von Werstein - Hohenstein dahier ist al « Ebreuritter de « Johanmten

Orden « am 24 . Jnni in der Johanniter .OrdenSkirche zu Souueuburg bet

Ritterschlag und die Investitur ertheilt worden .
* (Kunst - Verein .) Neu ausgestellt : 1) . Ausfahrt zur Arbeit M

I . Sch ex in Düsseldorf , 2 ) . Herbstmorgen
' von E . m Raven daselbst

3) . Parthie von KlosterClarenthal " und 4) „ Motiv von Schierstem '
, beide

von 6 . Reichmann in Wiesbaden . . ,
— Nach einer Benachrichtigung des K . K . Handels -Mrmsteriums zu Wm

muß vom 12 . Juli ab der Postvorschußverkehr zwischen Deutschland

und Oesterreich -Ungarn bis auf Weiteres ausgesetzt werden . Postvorschch
I fendungen nach Oesterreich .Ungarn werden daher bis auf Werteres von btj
I Reichspostanstalten nicht angenommen . — Postanweisungen nah
I Oesterreich -Ungar » werden einstweilen noch und bis auf Weiteres angenommen ,
I jedoch dürfen von einem Ausgeber an einen und denselben Empfänger tu
I einem Tage höchstens zwei Postanweisungen abgesandt werden .
I — Das Porto für srankirte Briese nach Ascension , Capland Mi

I Colon » Victoria , Cap Natal und St . Helena beträgt bei der Befordemi ,
I über England fortan 60 Pf ., das Porto für unfrank,rte Briese aus bei

I genannten Colonien 80 Pf . Nach Zanzibar kosten von , etzt ab fronte
I Briese 40 Pf ., Postkarten 20 Pf ., Drucksachen rc . 10 Pf ., unsrankirte » tiefe
I aus Zanzibar 60 Pf . im einfachen Satze .
I — Nachdem die Ausbildung einer größeren Anzahl von Postbeamte ,
I im Telegraphendienste nunmehr beendet ist , hat der Generalpostmeister eme

I nmsaffende Vermehrung der Telegrapheustattonen , n allen Th « len M

| Reichsgebiet » angeordnet . Es sollen noch in diesem Jahre 400 neue Station «

I zur Eröffnung gelangen , und zwar womöglich noch bi » zum 1. October .
I Vom Marn , 10 . Juli . Der Feldbergsest -Ausschutz ' N seiner m
I verflossenen Mittwoch stattgehabten Sitzung beschlossen , das Feldberm
I Sonntag den 6 . August — selbstredend auf dem

^Feldberg — abzuhaltm

I Dieser Beschluß wurde einestheils aus dem Grunde gefaßt , wer ! die Abhaltm
I des Feldbergsest -Preisturnens in einer Stadt , wie die Erfahrung vorijä

| Jahr in Wiesbaden zeigte , durchaus nicht rathsam ist und nicht der Eig»

I thümlichkeit des Festes entspricht , anderntheils , damit Herr Gastwirth Un, »

j heuer , sowie die armen Leute von Ober - und Niederreifenberg , Arnolde ?«

I und Schmitten , die durch die Nichtabhaltung des Festes bedeutende VerW

I hatten , einigermaßen wieder ihrem Schaden beikommen können . Die bme»

I angemeldeten Preisturner haben nicht nothwendig , sich nochmals anzumclte «

I die angefertigten Listen bleiben und der Obmann ist verpflichtet , noch *«

I Meldungen entgegenzunehmen . Durch die ungewöhnlich große Zahl «

I Preisturnern ist die Errichtung einer sechsten Stege »ur unerläßlichen »

| wendigkeit geworden , ansonst eine Riege mehr als 50 Mann zählen w»

| Damit das Preisturnen , welches ohnehin dieses Jahr mel Zeit in An M
I nehmen wird , möglichst frühzeitig beendigt werde , hat der Ausschvch aus »

| Vorschlag des Obmanns beschloffen , auch noch einen zwecken Weckst«

I einzurichten , Izumal dieses ja ganz unbedeutende Kosten verursacht . ® I

: 1 Jahr sollen die sonst üblichen Freiübungen weg und wird um 10 Uhr W

; | mit dem Preisturnen begonnen , aus welchem Grunde hie P " >stnrner t

i I frühzeitig genug auf dun Feldberg einfinden wogen . So wollen wir «>»'

! | hoffen , daß der Himmel dieses Mal sür das Feldbergfest günstige Witten ».

. I bescheeren möge .
^

C5 -
<
Ä .)

{ unb Eine Wiener Hausfrau « ch

ihrem Dienstmädchen kürzlich den Vorwurf , daß sie zu mel Zeck aus q

unnützen Conversationen verwende . . Ich bitte , antwortete das m l

Ehre angegriffene Extramädel , . wenn wir unS mite . nander unterh ^
sprechen wir immer noch von ferneren Dlngen , als wenn die gnädigen N

unter sich sind ; wir reden nur von den Frauen und Sie nur von

Dienstmädeln . '

größerung des Rohrnetzes , zur Entschädigung verschiedener Mulleru . s. » . I

verursachten Ausgaben zu decken , welche sich msgesommt auf 38,714 THIr . I i

17 Sar 3 Pf . beliefen , obgleich sie nur auf 9245 Thlr . budgetiit waren . I <

Faßt man aber ins Auge , daß gerade im Jahr 1873 in dieser Beziehung I

anßeraewöhnliche Ausgaben durch Eröffnung mehrerer neuer Quartiere und m I

Folge der schon erwähnten Entschädigungen in Betracht kommen , welche theilweise I

in dits » Ausdehnung nicht vorauszusehen waren , theilweise sich auch der Bud - I

attirung aus anderen Gründen entzogen , so hat die Abweichung der budget - I

mäßigen von den wirklichen Ziffern nichts Auffallender und es wäre im Interesse I

her Stadt und des Wasserwerks insbesondere eine häufige Wiederholung der - I

leiben nur al « wünschenswerth zu bezeichnen . Die Deckung des Ausfalles der zur I

Erweiterung des Wasserwerks nöthigen Gelder gegen die vorhandenen Ueber - 1

jchüffe geschah dadurch , daß ein Thetl der Betriebsüberschüsie de » Gaswerks I

im Betrage von 12,000 Thlr . dem Wasserwerk leihweise überlaffeu wurde . I

Diese 12,000 Thlr . gelangten jedoch nur zum geringen Theil und zwar mit I

3758 Thlr . 6 Sgr . 6 Pfg . in 1873 zur Verwendung , da ja ein Uebertrag I

von 8241 Thlr . 23 Sgr . 6 Pfg . auf die 1874er Rechnung stattgefunden hat . I

Die ganzen 12,000 Thlr . sind übrigens bereits ,m Jahr 1874 dem Gaswerk I

»urückerstattet worden . Die Commission für die Verwaltung des Wasserwerks I

ichließt sich den Ausführungen des rotstehenden Berichts an und beantragt bei I

dem Gemeinderath , Genehmigung der Rechnung und Belege , was geschieht . - Die I

Herren Gebrüder Albert in Biebrich offeriren der Stadtgemeinde Eisen - I

vitriollauge , ein Produkt aus ihrer Fabrikation von Alaun zur Desmficwung . I

Das Gesuch geht an die Commission , bestehend aus den Herren Dr . Neu « I

bauer , Sanitätsrath Dr . Pagenstecher , Waffer -Director Winter und I

Architekt Mecklenburg . — DerVorstand des katholischen Leseverems dahier I

ersucht um Rückerstattung zu viel bezahlter Accise und motivirt das Gesuch I

damit , daß sicherem Vernehmen nach die hiesige Casinogesellschast aus Nach - 1

suchen von der Entrichtung der vollen Acciseäbaabe für die von ihr gekauften I

Kleine entbunden worden fei . Der Lese -Verein befinde sich bezüglich des Der - I

lauf « und Absatzes seiner Weine in derselben Lage , wie die erwähnte Casino - I

Gesellschast . Außer dem bezahlten Eingangszoll für bezogene französische Weine I

im Betrage von 104 Mark bittet der Verein , geneigtest verfugen zu wollen , daß die I

Lälite dieses Betrages zurückerstattet und künftig nur noch die Hälfte berechnet 1

werbe . Der Herr Acciseinspeclor bezweifelt die Richtigkeit der Angaben nicht , I

da nach einer Entscheidung de« Herrn Oberpräfidenten vom 14 Juli 1874 I

die Casino -Gesellschaft nur verpflichtet ist , Privat - ccise zu bezahlen und dem I

katholischen Lese-Berein in keiner Weise ein anderer Weiuverkanf nachzuweisen I

i » wit ihn die Casino . Gesellschaft betreibt . Der Gemeinderath schließt sich den I

AÜrsührnngen de « Herrn Zehrung an und genehmigt da « Gesuch . — Aus I

d«n Vortrag de « Herrn Dr . Schirm , t « möge dem am 26 ., 27 . und 28 .

September c . dahier tagenden deutschen Erziehungsverein gestattet werden ,
an den genannten Tagen ihre Vorträge tn dem Saale der höheren Bürger ,

schule abzuhalten und zwar von Morgen « 10 bi » Nachmittags 2 Uhr , findet ,

der Gemeinderath nicht « dagegen zu erinnern . — Der Herr Stadtbaumeister

Schultz legt sodann die veränderten Schulpläne zur Erbauung der Elemen .

tarschule in der Bleichstraße aus Grund der vom Gemeinderath festgestevten
© einen vor . Dieselben werden genehmigt und beschloffen , alsbald um dem I

Ausschreiben der Arbeiten zu beginnen . — Zn den Bebauungsplänen sür

a ) Rieiherberg , b ) Terrain zu beiden Seiten der Biebricher Chaussee ,

c ) Leberberg , d ) Kapellenstraße , wird zufolge eine » im Regierungr - Amtrblall

eAaffenen Ausschreiben » beschloffen , bei der König !. Regierung zu bean¬

tragen daß bereit » vor Publikation (22 . Mai 1876 ) der MiNtsterral -

Verordnnng vom 13 . Juni c . diese Pläne ausgearbeitet und vom @ e-

meinderath fest gestellt , die Regelung auch durchweg dringlich s«t und

somit diese Bebauungspläne zunächst principiell ans Grund der jetzigen

Vorlagen , vorbehältlich der allmähligen Vervollständigung tm Einzelnen ,
bet Offenlegung der einzelnen Straßen genehmigt werden . — Da «

Gesuch de » Herrn Petmecky um Erlaubniß zur Herstellung eener

Mauer um sein Grundstück an der Platterstraße wird genehmigt , de »-

aleicheu da « Gesuch de« Herrn Schmiedemeisters Herrmann ( Errichtung
eine « Thore « an seinem Hause in der Kirchgaffe ) . — Auf da « Gesuch der

Frau Philipp Schenrer Wwe . um P - rzelliruna ihre « Terror « » in der

Emserßraße zu Bauplätzen wird beschloffen , daß die Gesuchstellerin da » m

die verlängerte Hellmundstraße in deren halben Breite entfallende Terrain

von ihrem Grundstück sogleich in da « Eigcnthum der Stadt überschreiben
laffe jedoch so langt im Besitze behalte , bi « der Gemeinderath die Offen¬

legung derselben bi » zur Wellritzstraße beschließt und die Kosten für Canal -

unb Straßenbau gedeckt sind . Herr Sa ab will t » sodann übernehmen , dee

deßsallfigen Verhandlungen zu leiten und die Interessenten zu einer Ver¬

ständigung zu veranlaffen . — Zum Schluffe werden noch solgende Baugesuche
genehmigt : 1) des Herrn Zimmermeisters Ferdinand Seulberger (Er -

bauuna eine « Landhauses in der Hnmboldtstraße ) ; 2 ) de» Herrn Gustav
Wolfs ( Banverändernng in seinem Hanse Emserstraße 27a ) ; 3 ) de » Herrn
Kaufmann L. Engel ( Errichtung einer Werkstätte in der Hellmundstraße ) ;
4 ) des Herrn M . Bey eile (Errichtung zweier russischer Kamine in seinem
Hause Neugaffe 13 ) ; 5 ) des Herrn Wilhelm Bind ( Erbauung eme «

Hause « Ecke der Walram - und Bleichstraße ) ; 6 ) de « Herrn ® . Leich er

( Anlage eines Erker « in seinem Hanse Hermannstraße 3 ) . (Geheime Sitzung .)
H (Handels - Register .) In das seither unter der Firma August

Wirth zu Schierstein betriebene Handelsgeschäft ist der Kaufmann Heinr ich
Alber zu Schierstein als Handelsgesellschafter eingetreten und werd da »

genannte Geschäft von den beiden genannten Personen als offene Handels -

gesellschast unter der veränderten Firma Wirth L Alber zu Schierstem

fotzbetnebem
^ d Sch - üenberglchen Hof -Buchdrnckerei in Wie - bad7n .

'
- Für die Herausgabe verautworUtch -^ G r ^ ^ in W « »^ v.



Meinen geehrten Kunden , sowie einem geehrten Publikum hiermit
die ergebenste Nachricht , daß ich Flaschenbier L Qualität aus
der Actienbraucrei zu Mainz stets zu liefern im Stande bin und
bemüht sein werde , meine Kunden und Mnehmer aber auch in
jeder Weise zufrieden zu stellen . Bestellungen können gemacht wer¬
den bei Henn Franz Urban , Schützenhofstraße 1 , auf dem
Bureau der Mainzer Actienbrauerei , Bahnhofstraße 10 , bei Herrn
Kaufmann Foreit , Taunusstraße 7 , bei Herrn Kaufmann
Fuchs , Kirchgafse 1 , sowie bei dem Unterzeichneten .
5637

___________
Wilhelm Michel , WellrWraße 42 .

Geschäfts Empfehlung .

Unterzeichneter bringt hiermit ergebenst zur Anzeige , daß er unter
Heurigem eine Ba « - Schlosterei gegründet und fich in allen in sein
Fach einschlagenden Arbeiten unter prompter und reeller Bedienung
bestens empfohlen hält .

Achtungsvoll
8996 W . Merkelbach . Schlosser , Walramstraße 4 .

Frisch geräucherte « 8829

Rhein - Lachs
empfiehlt

_______________________ Ang . Engel , Hoflieferant .

Herrnkleider werde « reparirt « « d chemisch ge¬
reinigt , sowie Hosen , welche durch das Tragen zu kurz geworden ,
mit der Maschine nach Maß gestreckt.
161

_________________________
W . Hach , Häfnergafse 9 .

Oelgemälde in prachtvollen Goldrahmen sind von 20 Mark

an zu verkaufen Walramstraße 35 .
________________________

8703

Selter * wasserkrtige werden angekausi Goldgasse 3 im

Cigcrrenladen . 8643
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Beilage zum Wiesbadener Tagblatt .

M 1 ® 1 * Mittwoch öe « LL . Juli LHIG .

Kehnchtabholen .
Es wird hiermit daran erinnert , daß die Vergütung für ' S Kehricht¬

abholen pro 3 . Quartal c. am 1 . Mi fällig war .
Maurer , Stadtrcchner .

Bekanntmachung .

Heute Mittwoch den LL . Juli
Vormittags IO Uhr wird durch de «

Unterzeichneten am früher Uromm -

kn echt
'
scheu Lagerplatz am Staats¬

bahnhof folgendes Holz , als :

300 gebrauchte Borde ( zum Ver¬

schalen ) , 300 Kuß Wartengelander
in IO Huß lauge « Stücken , Schal -

lerbäume , Rüfthokz , Vreuuholz ,

Wartenthorflügel n . f , w » ,

gegen gleich baare Zahlung versteigert .

Wiesbaden , den LL . Juli 1870 .

Der Auetionator .

24
______

F . Malier »

Große Auktion .

Mittwoch de « 12 . , Donnerstag de « 13 . und nöthi -

gensalls Freitag de « 14 . d . Mts , jedesmal Bor¬
mittags 9 Uhr und Nachmittags 2 Uhr anfangend ,
komme « in hiesigem Rathhanse uachbenannte
Glas - & Porzellarrwaaren durch den Unterzeich¬
neten zum Ansgebot :

Kaffeeservice , einzelne Taffen in allen Qualitäten , Butterdosen
in Glas und Porzellan , Punschservice , Lasen , Obstschaalen ,
alle Sorten Gläser , Einmachgläser , Fliegenfänger , Deckel¬
gläser , Waschgarnituren , hundert Dutzend Cylinder , Rund -
und Flachbrenner , Nippsachen unb verschiedene Thongegen¬
stände , sowie eine Lade « eittricht « ng (fast neu ) mit
Glasthüren und Gläsergestelle .

Sämmtliche Waaren werden it tont prix versteigert .
223 H . Martini , Auktionator .

Zur Nachricht für Kranke .
Der Unterzeichnete , der hierher zurückgekehrt ist , heilt ohne alle

stoffische Medikamente und ohne Anwendung irgend welcher künst¬
licher Werkzeuge , einzig und allein durch Rathgabe und da , wo eS
erforderlich ist , durch Unterstützung der gesunkenen Lebenskraft des Lei¬
denden vermöge btt lebendigen Magnetkraft als der Alllebens - und All -
Heilkraft , die er selbst besitzt , jedwede Art von Krankheit , selbst die
verzweifeltsten Leiden , die jeder anderen Behandlungsweise trotzen
und darum allgemein für unheilbar erklärt werden , vorausgesetzt ,
daß noch die Lebenskraft des Leidenden nicht ganzerschöpft ist , und
daß zum Leben wesentliche Organe nicht gänzlich schon zerstört sind
und unter der Bedingung , daß der Kranke die gegebenen Vorschriften
genau befolgt , und daß nicht ungünstige , äußere Umstände , die nicht
in der Macht des Unterzeichneten liegen , die Cur erschweren oder gar
vereiteln . Die Heilung ist immer eine vollständige und gründliche ,
da der Unterzeichnete das Uebel stets bei der Wurzel oder Grund¬
ursache angreift . Auch erfolgt sie in außerordentlich kurzer Zeit ;
sie fordert keine Monate und Jahre , fonbent nur Tage , höchstens
einige Wochen . Da der Aufenthalt des Unterzeichneten hier nur rin
vorübergehender ist, so ladet er Alle , die seine Hilfe in Anspruch nehmen
möchten , insbesondere Diejenigen , die an alten eingewurzelten liebeln
leiden und die Gelegenheit der gänzlichen Befreiung von denselben
benutzen wollen , ein , sich rechter Zeit bei ihm zu melden .

Sprechzeit täglich Vormittags von 9 — 12 und Nachmittags von
4 — 6 Uhr in seiner Wohnung Louisenstraße 3 , Parterre .
Das Honorar für die mündliche Berathung , das ein für alle
Mal berechnet wird , ist 10 Mark . Die näheren Bestimmungen sind
im Wartezimmer einzusehen .

Dr . Kuhlmann ,
wohlgemerkt , nicht Dr . der privilegirten Medizin ,

7675 mit der er Nichts zu thun
K 1

Wiesbadener Unterstützungs - Bund .

Unsere zweite statutengemäße Generalversammlung soll
Donnerstag den 13 . Juli Abends 9 Uhr im „ Erb¬
prinz " bei Herrn Waas abgehallen werden , wozu wir unsere
Mitglieder und deren Freunde zur zahlreichen Betheiligung einladen .

^ Tagesordnung : 1 ) Aufnahme der neuangemeldeten Mitglieder .
2 ) Abänderung der § § . 3 und 4 der Statuten .
3 ) Verschiedene VereinSangelegenheiten .

Anmeldungen zur Aufnahme als Mitglied werden von den Herren
4 . Moder , Wellritzstraße 3 , A . Beck , Herrnmühlgaffe 1 , und
W . Hofmann , Goldgafse 20 , bestens entgegengenommen .

Wiesbaden , den 7 . Juli 1876 .
81 Der Vorstand .

Antiquitäten
11t

______________
A . Heas , alte Kolonnade 44 .

Ein Backstetnmetter von 180,000 Stück , nahe der Stadt
und auf guter Abfahrt , billig abzugebcn . MH . Expedition . 2756



Ein gebrauchter Flügel ' st Wegzugs halber sehr billig zu ver -

zsen . Nähere ? Expedition .____________________ ___________

Billard - .

M

Ein eleganter , offener Jagdwage « , fast neu , dillig zu ver -

Ufen oder gegen ein schönes Break zu vertauschen . N . Exped . 8425

ff

ff

ff

ff

ff

ff

Man sucht ein noch gut erhaltenes Billard mit allem Zu -

behör . Offerten unter J . N . 144 besorgt btt Exped . d . Bl . 8689

Gebrauchte Fenfter werden gesucht . N . Friedrichstraße 30 . 8574

J . < 2ottschalk9
Carl Äollmann ,

D . Pomy , Stiftstraße ,

Ferd . Günther ,

W . knapp , Ecke der Wellntz - und

Walramstraße ,

C . FHedner , Rheinstraße . 7866

kaufen . Nähere ? Expedition . __________
Diehrere gebrauchte Pumpe « billig zu verk . Helenenstr . 12 . 8657

Wäsche zum Waschei : uno Bügeln wirb angenommen Feld¬

straße 16 , 1 Stiege hoch .        ° ^ 7

Ein Mitleser zur „ Kölner Zeitung
" wird gesucht Moritzstraße

No . 34 , 2 Treppen hoch . _ __

Erzielung größter Reinheit in kürzester Zeit bei

vollkommenster Unschädlichkeit .

Niederlagen befinden sich bei :

Herrn Jacob Kunz ,
Ecke der Bleich - und

Helenenstraße ,

Franz Blank ,

Knochen , Lumpen , Glas , Papier , Lederabfälle , alte Leder - Schuhe
und Metalle rc . rc .

NB . Bei größeren Parthien werden die Gegenstände auf Wunsch

auch abgeholt . ____________________ _____ ______________________
" ZI

« tzpfe von ausgefallenen Haaren werden stets angefertigt per

Stück zu 85 Pfg . Häfnergaffe 10 .     6190
Friedrichstraße 31 sind neue , solid gearbeitete , polirte und lackirte

Möbel preiswürdig zu verkaufen . 8580

Englische Bart - & Kopf¬
haar - Erzeugungstinctur
erzeugt schnell und sicher den üppigsten Bart - und Kopfhaar -

wucks und verhindert das Ausfallen der Haare , ä Flasche

1 Mark nur bei Hlorlt » MolHer , Bahnhofstraße 12 . 231

kaufen oder gegen ein schönes Break zu vertauschen . N . Exped . 84g

Wiener Stühle , Sessel u . s . w . zu Fabrikpreis en .

Näh . Schwalbacherstraße 10 , Parterre . 8 ' 2 °

Zwei Waschbütte « verschiedenersGröße und eine neue Leiter

zu verkaufen Römerberg 26 . _

Wellritzstraße 1 sind fortwährend gute , neue Kartoffel « zum

Marktpreise zu haben . _____________________

Zwei Bette « , sowie ein kleiner , transportabler Herd zu veo

kaufen Kirchgaffe 12 , eine Stiege hoch .

Wasche für Herrschaften , sowie für einzelne Herren wird ange '

nommen und gut und billig besorgt . Näh . Exped . 6602

Eine Dectwalwaage zu kaufen gesucht Schwalducherstraße 2

im Laden . ___________________________ _ _________________ -2222

Ein junger Mann empfiehlt sich im Aufwarten bei Kranken ,

sowie im Ausfahren derselben . Näheres Häfnergaffe 15 , 2 Süegm

hoch ; daselbst ucht auch eine gesuude Frau ein Kmd den Tag üvn

2 - 3 Mgl zu stillen .

Br . Sink
’

» Ml « ug « nwl ) l
,

(* ^ 1 5K2 .
S

Universal - Reinigungs Mittel - ......

Wetterauer

Export - Lagerbier
- » « »

_____________ £ hr . B . Ue . W „ . S7S1

Hunde - Ausseher Bossel wohnt Stemgasse Jl . 8dyb

Wegen bevorstehender Lokal -Veränderung

Ausverkauf
. in

zurückgesetzten

MerwaarenHofi -
, Bronce - 4

Gold - Bronce - Artikeln .

Jacob Zingel senior ,

6720 kleine Burgstraße 2 .

8chuhmacher - Ärtikes .

Michelsberg 5 . Michelsberg 5 .

Hiermit erlaube mir ergebenst anzuzeigen , vaß ich mit dem

10 . ds . MtS . meine Handlung in süMMtliche « Schuh '

macher - Artikel « eröffnet habe .

Durch billigste Preise und prompteste Bedienung werde bemüht

sein , meine Abnehmer vollständig zu befriedigen und bette daher um

geneigten Zuspruch . J . Skäcel . 8982

Petroleum Kochüfe «

von D . Hägerich in Nürnberg und Schwaßmann k Comp .

in Hamburg find wieder angekommen und empfiehlt zu dmbilligsten

Pxestrn ____________
J . B . Conradi , Häfnergaffe 19 . 8431

Wiesbadener Tagblatt .

Exchange Office Bank - Comptoir Banque & Change

jBef fiA « f
Ä . nächst der Kalserl . Post .

Än . Werthp . pi . r . n , C - P - ™ . etc . ; Bol . h . u . g

Jmportirte Havana .

Es ist mir gelungen , einen größeren Posten vorzüglicher Import '

Havana - Cigarre « zu außergewöhnlich billigem Prerse per

Cassa einzukaufen und offen « solche per 100 St . zu 16 Marr .

M83
Herrmann Saemann ,

Von heute an
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Langgaffe 21 ist eine große Grube Dung zu verkaufen . 8797

Die Dame , welche am Samstag Abend im Curgarten den der -

geffenen Sonnenschirm (schwarze Seide mit weißem Futter ) an

sich nahm , wird höflichst ersucht , denselben im Cur - Bureau abzu -

geben.
_______________________________________________________

8896

Junge Mädchen können dos Weitzzeugnähe « ( von 9 bis
12 Uhr Bormittags ) gründlich erlernen . Näh . Exped . 8399

Em Mädchen zur Besorgung von Ausgängen
gesucht. Näheres Webergasse 30 . 8813

Geübte Kleidermacherinnen und Lehrmädchen finden Beschäftigung
Epiegelgaffe 6 im 3 . .Stock . 8751

Eine geübte Klidermacherin sucht Beschäftigung in und außer
dem Hause . Näh . Müllerstraße 10 , 3 Stiegen hoch . 8872

Eine Frau sucht Monatstelle . Näh . Expedition . 8890
Ein junger , braver Mädchen wird für ein Kind auszufahren ge -

sucht Nerostraße 3 , 2 St . 8901

Hellmundstraße 13 wird rin Mädchen , das melken kann ,
gesucht . 6996

Gesucht wird zum baldigen Eintritt ein braves , gewandtes Mäd «

chen als Verkäuferin in einem Laden . Näheres Langgaffe 5 . 7688
Ein einfaches Mädchen zu Kindern und für leichte Hausarbeit

gesucht Karlstraße 8 . 8336
Ein reinliches Mädchen , das bürgerlich kochen fann '

, wird auf
Mitte Juli gesucht Langgaffe 5 . 8483

Ein braver , einfaches Dienstmädchen gesucht zum 16 . Juli . Mäh .
Goldgaffe 4 . 8567

Ein Dienstmädchen sogleich gesucht Metzgergaffe 37 . 8708

Gesucht aus gleich r Ein braves Mädchen mit guten Zeug -

nifsen als Mädchen allein . Näh . Albrechtstraße 2a , Bel - Etage . 8746
Ein braves Mädchen wird als solches allein in eine kleine Familie

bei gutem Lohn gesucht . Näh . Exped . 8802
Ein ordentliches Mädchen , welches selbstständig bürgerlich kochen

kann , wird auf gleich gesucht . Näh . Exped . 8815
Ein ordentliches Hausmädchen wird gesucht Leberberg 5 . 8852

Mädcheu jeder Branche finden fortwährend auf Grund ihrer
Zeugnisse gute Stellen , ebenso wird stets Dienstpersonal jeder Branche
mchgewiesen durch Frau Petri , Faulbrunnenfiraße 10 . 8482

Bleichstraße 15a wird ein fleißiges Mädchen auf gleich gesucht . 8953

Neugaffe 13 im 3 . Stock wird rin Dienstmädchen gesucht . 8969
Ein Mädchen , welches alle Hausarbeit versteht und bügeln kann ,

wird zu größeren Kindern zum soforttgen Einttitt gesucht Wilhelm -

straße 12 . 8887
Ein Mädchen , welches die Küche gründlich versteht und fich der

Hausarbeit unterzieht , per 25 . Juli gesucht Wilhelmstraße 12 . 8888
Ein ordentliches Mädchen , das Hausarbeit versteht , in eine kleine

Familie auf 15 . Juli gesucht bei Fr . Steinmetz , Oranien -

straße 13 .
_______________________________ ________________________

8864

Lehrling - Stelle »

Für ein größeres Detail - Geschäft Frankfurts wird ein braver

Junge unter günstigen Bedingungen in die Lehre gesucht . Kost und

Logis im Hause des Principals . Gef . Offerten unter U . W . 22
in der Expedition d . Bl . abzugeben . 8821

Ein braver Junge kann in die Lehre treten bei Franz
Schmidt , Tapezirer , Mauergaffe 13 . 8810^

Eine gesunde Wohnung von 4 Zimmern , 2 Mansarden , nicht zu
totit vom Gymnasium , gesucht . Offerten unter J . M . No . 73
in der Exped . d . Bl . abzugeben . ( Preis bis zu 600 Mark . ) 8847

Ädlerstraße 27 find kleine Wohnungen zu vermiethen . 9006

Elisab - th - uftratze 11
nne möblirte Wohnung zu vermiethen . ^ 475

Ellenbogengassell,2 St . , hübsch möbl . Zimmer m . od . ohne Kost .
8aulbrunuenstraße5,2 St . , sofort möbl . Zimmer zu verm . 8330

Helenenstraße 15 , Bel - Etage , schön möbl . Zimmerzu
'
verm . 7759

Hellmundstraße Id , 1 St . , 1 möbl . Zimmer zu verm . 8798
« eisbergstraße 18 ist ein einfach möbl . Zimmer , sowie
. em kleines Logis zu vermiethen . 200
^ ngggsse 2ß ist rjn unmöblirtes Zimmer zu vermjethen . 8858

Hermannstraße 4 , Parterre , ist ein möblirteS Zimmer an einen
Herrn zu vermiethen . 7595

Lehrstraße 5 ist der 1 . Stock von 3 Zimmern , 1 Küche ,
3 Mansarden und 2 Kellerräumen , sowie Mitbenutzung der
Waschküche auf 1 . October anderweitig zu vermiethen . 8647

Lehrstraße 19 ist eine schön gelegene Wohnung , bestehend aus
4 Zimmern , Küche , 2 Keller , 2 Mansarden , Mitbenutzung der
Waschküche und des BleichplatzeS , zu vermiethen . 8863

Louisenstro . ße7find2 möblirte Parterre - Zimmer zu verm . 8470
Louisenstraßr 35 find 2 gut möblirte Zimmer mit oder ohne

Küche zu vermiethen . 4019

Moritzstraße 24 ist ein möbl . Zimmer zu vermiethen . 8339

Moritz st raße 28 ist ein großes , elegant möblirteS Zimmert zu
vermiethen . 6127

11Ti I O 2 Treppen , ist die Wohnung
ilLu .llvrö W . üööü V ) von 5 Zimmern nebst Zu¬

behör auf 1 . October zu vermiethen . Näheres daselbst . 8832

Nicolasstraße 8 find mehrere möblirte Parterre -Zimmer zu
vermiethen . - 8666

STeugasse 11
ist eine Wohnung zu vermiethen . 6364

IlTflnißTI QQA ZL ist der zweite Stock , bestehend
VI dUltillöLrd/SöG ^ 8 5 großen Zimmern rc . , neu

hergerichtet , auf sogleich oder 1 . October zu vermiethen . Näheres
Parterre . 6367

Römerberg 35 ein DachlogiS auf 1 . October zu verm . 8848

Schulgasse 10 sind möblirte und unmöblirte Zimmer zu ver -

miethen . Näheres im 1 . Stock , GlaSthür . 8876

Sonnenbergerstrasse 8
ist das hohe Erdgeschoß , enthaltend 5 große Räume nebst allem

Zubehör , Gartengenuß u . s . w . , auf 1 . August zu vermiethen .
Näh . Grünweg 4 . 8489

Sonnenbergerstraße 34 ,

hübsch und frisch gelegen , find noch einige möblirte , elegante Zim¬
mer , mit oder ohne Pension , zu vermiethen . 8697

Steingafse 17 ist eine freundliche Dachstube an eine einzelne ,
ordentliche Person billig zu vermiethen . — Auch sind
daselbst 10 alte , noch gute FenVer , sowie 2 Doppelthüre « ,
die eine (sehr stark ) als Hausthüre zu verwenden , die andere
mit Glasfenstern , billig zu verkaufen . 8389

Tannnsstrasse 7
eine elegante , möblirte Wohnung von 5 — 6 Zimmern ganz oder

getheilt zu vermiethen . 4949

Taumrsstratze 2S ( Sommerseite ) ,

in meinem neuerbauten Hause , find folgende Wohnungen per ersten
August zu vermiethen :

1 ) Bel - Etage , bestehend aus 2 Salons , 4 Zimmern ,
s Küche u . s . w . ,

2 ) 2 . Stock , ebenfalls aus 2 Salons , 4 Zimmern , Küche
u . s . w . bcsteh - nd ,

3 ) im 8 . Stock 2 Wohnungen i 1 Salon , 2 Zimmer ,
Küche u . s . w . ,

4 ) 1 großer Laden mit Gallerie und 4 Zimmern ,
5 ) im Seitenbau (3 . Stock ) 3 Zimmer und Küche u . s. w .

Sämmtliche Wohnungen find sehr elegant , mit Waffcr »,
GaS - und Telegraphenleitung versehen und können vom 15 . Juli
ab jeden Tag eingesehen werden . Christian Wolff . 8719

Taunusstraße 26 find möblirte Zimmer zu vermiethen . 7682

W « llritzstraßel7ist eine Wohnung auf 1 . October zu verm . 8868

Wilhelmstraße 34 im Nebengebäude , eine Treppe hoch , find

zwei Zimmer auf 1 . October zu vermiethen . 86 <3

Wrlhelmstraße 34 find im Nebengebäude zwei Dachzimmer zu

vermiethen . 8672

Ein möblirteS Zimmer ist bei dem Unterzeichneten an einen an¬

ständigen Herrn zu vermiethen .

Hrch . Rejnemer , Hochpäfte 80 ( Ecke des MichelSbergs ) . 8710
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rum Tode erschöpft ich mich fühlte — "

Sie unterbrach ihn . „ Diese Lection hätten Sie mir schenken öurjti ,

mein Herr,
" sagte sie , ihm ihre Hand entziehend , rasch und bitter . )

begreife vollkommen , welche Taktlosigkeit es war , Sie in Ihrer Erschöpfung

zu belästigen — "

Sie wandte ihm ungeduldig den Rücken und verschloß sich in ihre

Cajüte . __ ___
( Fortsetzung folgte

8
Der Abenteurer , dem die Zunge am Gaumen klebte , nahm dankbar ,

saft gierig die ersehnte Erquickung entgegen ; er ahnte nicht , daß seine

junge Frau sie ihm gesandt . —

Gegen Morgen legte sich der Sturm ; die Klippen traten zurück ; . . .. _______ -
"---

« erl - a btr L. » Lekteubers 'f» « © of -fcuctkrucfeiet In L -e«d«dm . - Für die H -ruuea - be verauiaoründ : I . » reiß io fc -itdheOtB ,

ein schön möblmeS Zimmer zu vermieden . r
Ein möbliries Parterre -Zimmer und eine wöblirte Mansarde zu

- ecmiethen bei S . König , Friedrichstraße 8 .
.

8021

Zwei eomfortOble Jimmee
in bester Lage find bei einer kleinen , gebildeten Familie an

ruhigen , soliden Miether abzugeben . Näheres Expedition .

straße 23 , Parterre . .
Die wett erbaute Villa am Raubet a » der

tische « Kirche ist zu vermiethen oder zu

kaufen . RLH . Maiuzerstratze 3 .
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strahl
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Ein anständiges Mädchen kann Logis erhalten . Näheres Herrn - I danken -- "
. . .

mühlgaffe 3 , 2 Stiegen hoch . 2000 I
„ Danken ? " wiederholte er träumerisch . „ Mir ! — Gerta , ist Ihnen

Arbeiter finden Logis Hermannfiraßd 8 im Dachlogis . 6558 Ihr armseliges Leben trotz Wem so lieb ? "
. . . @lnbet

—— — — —— — — —— — ---- - -- ----- I Nicht m dem Diaße , tote das der blühenden , sorglosen Kinder

Eine Ehe . I droben . Könnten Sie die strahlendglücklichen Gesichter sehen , die Dank -

« ,m ° o von Ludwig Harder . gebete hören ! -- Kommen Sie auf das Deck . Erst in dem allge -

( Fortsetzong .) - I meinen Jubel , der warmen Erkenntlichkeit Aller werden Ste den Werth

Lanaiam vorffchtia sich anklammernd , gelangte Gertaüber das Deck | Ihrer e. Ijcit erkennen . „ . . . . . .

in die Nähe des Steuerrades . Stephan bemerkte sie nicht ; seine ganze Auf - I E ^ phansckjloß
^

ermudet die Augen . „ G au eni t , s S

m .Tflnntteit war der See ruaewandt Sie hatte also Muße , sein Gesicht I Mit unterdrücktem Gähnen , „ daß diese Menschen wirklich die Avfiq

ru betrachten Fast so roet ^ tme der Schaum der Brandung schimmerte I haben , mich für den unbedeutenden Dienst zu belohnen , den ich ihnen fas

es durch die herabsinkende Nacht zu ihr herüber : wie unendlich verschie - I absichtslos .erwiesen habe ?
„

den von den eifrigen , erhitzten Gesichtern der beiden Matrosen am Rade . I „ Es ist ihr sehnlichster Wunsch , Stephan . , . , . 1U
Nicht Aufregung nicht Hast , nicht Sorge lag daraus . Kein armer , „ Wohlan ! - so bitten Sie dieselben , mich eme Stunde schlafen zu

schwacher Mensch im Kampf mit den empörten Elementen , er schien eine I lassen . " ,

Gottheit , dem Sturm und Wellen gehorchen müssen , - eine hellenische Sem Haupt sank zurück und wncküch MZ ' ^ on wieder jene

Gottheit - sein Antlitz zeigte in dieser Sturmnacht dieselbe klassische Ruhe , tiefen , traumlofen Kmderschlaf , den Gerta damals im Coupe an iy

welche am Hochzeitsabend die junge Frau geblendet , bethört , daß sie ihm | beobachtet . Amerikanerin
in die Fremde in ein zweifelhaftes Schicksal gefolgt war . Die junge Frau entfernte sich verletzt . „ Wenn die Amerekanem

Gerta dachte daß er sehr sehr schön sei — leider ! — Sie liebte I an meiner Stelle gewesen wäre , er hätte sie nnnmer mit diesem mih f

schöne Männer nicht ; — dachte , daß 7r ihrem ersten abenteuerlichen I lichen Bescheid entlassen,
" dachte sie und ward m dieser Annahme noch

Ideal entsprach und daß es ein Unglück sei, einem Ideal in Fleisch und bestärkt , als zwei Stunden später Czernutzkyr , ganz Leben und
Bewegung

;

Blut zu begegnen . Würde sie doch der bürgerlich alltäglichste Gatte glück- I die Danksagungen der Passagiere entgegennahm und mit warmer Herz

sicher gemacht haben , als jenes chamäleonartig schillernde , ewig unlösbare I lichkeit Miß Annies dargebotene Hand ergriff . . .iftr
Rätbsel ! I Freilich , er kam auch zu ihr , die zürnend abseits stand , kam demütp

Durch eine Jdeenverbindung , wie sie bei Frauen , — in deren Natur ger als je und versuchte ihre Hand zu ergreifen . —

sich die Hausmütterlichkeit nie ganz ersticken läßt , - nicht eben selten ist , „ Verzeihen Sie , Gerta ! Sie waren so gütig gegen nuch uMch

fiel ihr dabei ein , daß sein verantwortliches Amt ihn noch stundenlang I — lohnte Ihnen mit Unhöflichkeit — — aber wenn Sie w ß ,

an diesen Posten feffeln könne und daß er durstig sein werde .
1 " " " 'TnS ‘> , A ~

Vorsichtig , wie sie gekommen , glitt sie über das Deck zurück in die

Küche und gebot dem Schiffsjungen , „ ihrem Vetter " einen Trunk zu

Kittw
t Herr '

Anstraße
Higene H
18' kug ,
O* ttou

iiuit zweit !

M W
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Wiesba !
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Mansarde an , gl,ich , n « ml,Ihm » A « -

» ttäs | ruhiger geworden , und als erst die aufgehende Sonne die zerrissen «

ver - I Wolkenmassen der Nacht durchbrach und dem angstvollen Lück eine hoch-

86ö2 I gehende , doch offene See zeigte , da stürzte Alles , was Füße hatte , auf s

I Deck , die herrliche Seeluft einathmend und mit lautem Jubel das neu

geschenkte Leben begrüßend . Zwanzig Stimmen riesen den Retter , den

Helden der Nacht ; zwanzig Vorschläge , ihn zu belohnen wurden laut .

Gerta hatte unter den Passagieren gestanden ; unbemerkt entfernte

sie sich und stieg zu Stephans Koje hinab . Es war zum erstenmal , daß

sie ihn dort aufsnchte und zögernd hemmte sie auf der letzten Treppenstufe

ihren Schritt ; indeß ste allein von Allen an Bord hatte ein Recht zu

. „ , diesem Besuch ; - entschlossen pochte sie an ferne Thür
— v. v . .

1 EN I
Stephan lag noch in den durchnäßten Kleidern der Nacht schluni-

--- ---------- --- -------
'ShereS Expedition . 8365

mmti ) QU^ teiner Hängematte . Bei ihrem Eintritt erhob er das Haupt

Die Villa Wainzervratze 5 ist auf de « 1 . October ein wenig und sah sie mit halbgeöffneten Augen ruhig fragend an . Ihr

ganz oder getheitt zu vermiethen . Nähere NUS - I
Erscheinen schien ihn nicht im Mindesten in Erstaunen zu setzen .

kunst Adelhaidstratze 17 . , ,      v Gerta blieb schüchtern und verlegen auf der Schwelle stehen . Was

Möblirte Zimmer in guter Lage , auch mit Pension , dauernd .
sie hier ? Ein ebenso räthselhaster wie unwiderstehlicher Drang

billig zu vermiethen . Näheres Expedition . ^ 3ck > -
sie hiuabgetrieben , diesem Mann zu sagen -- nun

Eine schöne Bel - Etage , moblirt oder UN - sie ihm gegenüber stand , wußte sie selbst nicht , was ?

mit rmb (Äarteu dauernd I Verzeihen Sie,
" stammelte sie doch endlich . " Sie habenin W

ttivbiirt , mtt « 9tauuug UNO Marien oauern
dlid )ei

»
3Jad )t burd ) ^ ren Dkuth und Ihre Geschicklichkeit das schon

zu vermiethen Kapellenstraße 29 . 6055 I verloren gegebene Schiff gerettet und dadurch so viele glückliche Menschen

Stallung für 3 Pferde , Remise und Dienerwohnung auf gleich zu I dem Leben erhalten . --- Dies Bewußtsein muß Sie nnaussprech ich

vermiethen Näh . Expedition . 8488 glücklich machen , Stephan -- Alle an Bord segnen Sie . - Ich W

SäX .

’ “ uf 6,,i * *18
Schön - Stallung und R - mis - abzug - b - nKapellen -

« Ä
straße 29 . ,6057 I wonte i ($) bie Erste sein . Ihnen zu danken , — herzlich , innig , — zu
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